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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TTC Allershausen : SV Gündlkofen 
Samstag, 27.01.2024, 14:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Gündlkofen – 8:2 Auswärtserfolg

Als Markus Popp sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein
deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC
Allershausen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC
Allershausen meist auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen
richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Danböck, Zeiler und Baier, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Doppel. Chancenlos waren Stroh / Kratzl gegen Danböck / Rieder nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Lange umkämpft war daraufhin das Match zwischen Ross / Popp und Zeiler /
Baier, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Markus Stroh bei einer 2:0-Führung die
nächsten Sätze gegen Andreas Danböck noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Benjamin Ross bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Thomas Zeiler. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Stefan Kratzl und Christian Rieder den
letzten Ballwechsel spielten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Enrico Baier wurden Markus
Popp wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Markus
Stroh beim letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas Zeiler. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Nicht ganz mithalten konnte Benjamin Ross, beim
10:12, 8:11, 11:7, 8:11 gegen Andreas Danböck, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ross nun bei 3:23, während Danböck
bislang 19 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Stefan Kratzl versäumte es dann mit einem
9:11, 11:3, 4:11, 8:11 gegen Enrico Baier, einen Punkt für sein Team zu erringen. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Das anschließende Einzel zwischen Markus Popp
und Christian Rieder endete indes mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Popp endete. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Allershausen am 09.02.2024 gegen den TV 1911
Vohburg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.02.2024 gegen den SV Buxheim
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Allershausen

Doppel: Stroh / Kratzl 0:1, Ross / Popp 0:1 
Einzel: M. Stroh 0:2, B. Ross 0:2, S. Kratzl 1:1, M. Popp 1:1 
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 SV Gündlkofen
Doppel: Danböck / Rieder 1:0, Zeiler / Baier 1:0 
Einzel: T. Zeiler 2:0, A. Danböck 2:0, E. Baier 2:0, C. Rieder 0:2


